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Festste I I ung
Umfanq der Steuerbesünstlquns
Die Köroerschaft isf nach-$ 5 Abs. 1 Nr. 9 KStG von der Körperschaftsteuer und nach S 3 Nr. 6

GewStG ilon der Gewerbesteuer befreit, wejl sje ausschl'ieBlich 'und unm'ittelbar steuerbegünstigten
mildtätigen und gemeinnützigen Zwecken im Sinne der SS 5i ff. A0 dient.

Die Rechtsbehelfsbelehrung bezieht sich nur auf d'ie vorstehende(n) Feststel lung(en).

Hinweise zur Steuerbegünstigung
D'ie Körperschaft fördärt mildtätjge Zwecke.

Sie fördert außerdem folgende gemeinnützjge Zwecke:
- Förderung der Jugendhilfe

Die Satzungszwecke entsprechen S 52 Abs. 2 Satz i Nr. 4 40.

Hinweise zur Ausstellung von Zuwendungsbes"ätigungen
Zuwendunqsbestätisunqen für Spenden:
Die Körpörschaft ist- berechtist, für Spenden, d'ie ihr zur Verwendung für d'iese Zwqcke zugeryqn(et
werden,' Zuwendungsbestätjgungän nach' amtlich vorgeschriebenem -Vordruck ($ 50 Abs. I ESTDV)
auszustellen.
D'ie amtl jchen Muster für die Ausstel lung steuer I icher Zuwendungsbestät'igungen stehen im Internet
unter https: / /www.formulare-bfinv.de a'ls ausfül lbare Formulare zur Verfügung.

Zuwendunqsbestätisungen für Mitsl'iedsbeiträge:
Die Köroörschaft ist-berecht'iSt; f ür M'itgl'iedsbeiträge Zuwendungsbestätigungen nach amtl'ich vorge-
schriebbnem Vordruck (S 50 Abs. 1 ESTDV) auszustellen.

Zuwendunqsbestätisunsen für Spenden und qqfs. M'itsl iedsbe'iträge dürfen nur ausgestel lt werden,
wenn das- Datum däs Freistellhngsbescheidäs nicht länger als fünf Jahre zurückl'iegt. Die Frist'ist
taggenau zu berechnen (S 63 Abs. 5 A0).

Haftuns bei unrlchtlgen Zuwendungsbestätigungen und fehlverwendeten Zuwendungen
l,ler vörsätzlich odör qrob fahrlässiq -e'ine unrichtige Zuwendungsbestätigung ausstellt oder
veranlasst, dass Zuwendungen n'icht 1u den in der Zuwendungsbestätigung angegebenen steuer-
beqünstiqtän Zwecken verüendet werden, haftet für die entgangene Steuer. Dabe'i wird die
entqanqene Einkommensteuer oder Körperschaftsteuer m'it 30 %, dle Ön!Öalgqne Ger4elbegtquer pauschal
m1t'15-%derZuwendung.angesetzt($'lObAbs.4ESIG,S9Abs.3KSIG,S9Nr.5GewStG).
HlnrreiSe zum Kaoitalertrassteuerabzus
Bei Kaojtalerträqen. d'ie bis zum 3L.I2.2021 zuflieBen, reicht für d'ie Abstandnahme vom Kapital-
ertraq'steuerabzuö nach S 44a Abs. 4 und 7 sow'ie Abs. 4b Satz I Nr. 3 und Abs. 10 Satz I'Nr. 3

EStG 
-dje Vorlagö d'ieses Bescheides oder die Überlassung einer amtlich beglaubigten Kopie dieses

Bescheides aus.
Das Glejche qj lt bis zum o. a. Zejtpunkt für d'ie Erstattung von Kapitalertragsteuer nach
$ 44b Abs. 6 Satz I Nr. 3 EStG du'rch das depotführende KrÖdit- oder'F'inanzdienstleistungs-
i n st'itut .

Fre i ste I 1 ungstresche id
für 2014 bis 2016 zur

Körperschaftsteuer
und Gewerbesteuer
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Finanzkasse Stuttgart IV
sejdenstr .23, 70I74 Stuttgart
7i.Nr.: 4L2 Tel.: (0711)6673-6282

l,leitere Informationen auf der letzten Seite oder im
Internet unter wt,ltrt.fa-baden-wuerttemberg.de

Kreditinstitut:
BBk Stuttgart
IBAN Dt60 6000 0000 0060
LBBhl/Bl,l-Bank Stuttgart
IBAN Dt06 6005 0101 0002
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äiftl*Häg:fir.. sie, dass die rnanspruchnahme dqr Steuerbefreiuns auch von
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steuerbegünstisten Zwecke gerichiet-iäin ünä

der Satzung beachten !--r-L-..--^- /^,.f,
Auch für d.ie Zukunitj'rur. dies durch oldnungsmäßige Aufzeichnungen (Aufstellunq der E'innahmen und

Äü!ärüäi,"iätiöüäiiinäiiänt,-üeirrbüän;liöä;;i;Iii''fiit uäönwöisen"übei Bildung ünd Entwickluns der

äüö[1äsänI nic6rjÄwiesen werden (S 53 A0).

Erläuterunggn -L rj^ +-+-x^hri^Es .ist rege tnräg.i g zu überprüf en, ob . die tatsächl'iche Geschäftsführuno den

srrra.;tttrfl[!iiTttiliilrl:t".Büllfiulääil^,ri;;eiiüil:,.1'rt,,liilil: :itriaib]iulli!::;Ii',tis
äjn.-stttä-äcrrtÄn iiä"0äiäüi,-äjiä-i;'ää; Siäüäi.äikiäiung-genännten unterlasen mit einzureichen.

Rechtsbehe'lf sbe I eh
Die Freistelfrng't$[fl der Körperschaftsteuer und Gewerbesteuer kann mit dem Einspruch angefochten
weiden
Der Einspruch ist bei dem vorbezeichnetgn Finanzamt g,der .bei - der anqeqebenen Außenstel le
!Eh.iiiiiäh""äiniüi.iäüän,-äi'esät'7-aiÄ;äf"äiärti^öäiiäh iu ü5Ärmitteln oder döri zur Niederschrift
zu erklären.
Ein E.inspruch ist jedoch.ausgeschlossen, soweit dieser Beschei{..einen Verwaltunssakt ändert oder

ärsetit,-'sqsen o,iioüin'"iüni;ii:i,liu[ii:n"iill i:nil,;jFii:t]"iln'!,El!;o'"F:Tl ',l,iFo'Hli';1fl3Klaqe. Revision
üä;i; i tu;ö;;It-degänitand oäi-necnlsböhe I f sverfahrens .

Öiä"Fii;t"iü;-oi;"r[il:fl$'no8]'i:nEl:'Bi'8!f, ?filäfftlrEllF'u!3lflliq bekannt seseben worden ist. Bqi
Si e beg'innt m'it
Zusendunq durch ein?äänän siiät'öTIi'oTä üä'üanätöäbi mii aem-aiitfen Tag naöh-Aufsabe zur Post als
6äiTi,l[[','.;"iäi äöün , 

-ääi'"iräi' säiöüeio"zü-äiäärä'ipätäiän-Zäiipunri zugägangen i st .
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der tatsächl ichen
im Rahmen einer
ausschlieBliche

dje Bestimmungen

weitere Informationen

öffnungszeiten:

Mo-Fr 8:00-12 :00,M0-Do 13:00-15:30

Nahverkehrsanbi ndung :

Stadtm'itte
MarienstraBe


